
Wehlener Fußball –  

Von den Anfängen bis ins Jahr 2007 
 
 
Im Jahr 2007 begehen wir offiziell das 60jährige Jubiläum des Wehlener Fußballs. Nach Recherchen zur 
Geschichte bzw. durch Hinweise von Interessierten ist jedoch davon auszugehen, dass es in Wehlen schon viel 
früher eine organisierte Fußballmannschaft gab. Bereits in den 30iger Jahren existierte in Poetzscha der 
Fußballverein „Blau-Weiß Wehlen“, der auf Höhe des heutigen ??? seinen Fußballplatz hatte.  
 
 
Alles begann 1947, als die noch nicht organisierten Wehlener Kicker, in Vorbereitung des 700jährigen 
Stadtjubiläums, den Wehlener Fußball aus der Taufe hoben. Trotz widrigster wirtschaftlicher Verhältnisse 
gelang es Spielbekleidung und Fußballschuhe zu beschaffen und so konnte Wehlen schließlich zu einem ersten 
Spiel in Struppen antreten. Mit Unterstützung des DSC-Spielers Hans Köckritz gewann man souverän mit 12:0. 
Das erste Heimspiel der neugegründeten Wehlener Mannschaft fand am 10.08.1947 im Rahmen der 700-Jahr-
Feier statt. Mangels eigenem Sportplatz musste man jedoch in Lohmen spielen. In der Folgezeit wurden die 
notwendigen Anstrengungen unternommen, um einen regelmäßigen Spielbetrieb zu ermöglichen: 
 
1948 An Pfingsten verliert die Wehlener Elf in Struppen mit 3:7. Kurz  darauf wird der Entschluss gefasst, ab 

der Saison 1948/49 am regelmäßigen Spielbetrieb teilzunehmen. Aufgrund des noch fehlenden 
Sportplatzes ist man allerdings gezwungen nur Auswärtsspiele abzuhalten. Trotzdem erringt die 
Wehlener Elf den Herbstmeistertitel. 

 
1949 Gleich im ersten offiziellen Spieljahr wird Wehlen Meister der 2. Kreisklasse, darf aber mangels 

regulärer Spielstätte nicht aufsteigen. 
  
1950 Es ist soweit – der Bau eines eigenen Sportplatzes ist genehmigt und die Arbeiten beginnen sofort. 

Neben den aktiven Fußballern greifen auch die Wehlener Schüler, im Rahmen des Sportunterrichtes mit 
an. Vor jeder Sportstunde heißt es zunächst Sand in die Transportloren der Baustelle schaufeln. 

 

Sportlich läuft es wiederholt hervorragend und Wehlen wird erneut Meister ohne Aufstiegschance. 
Nach den Abgängen von Russig, Israel, Bieler und Leonhard schließt man mit Struppen eine 
Spielgemeinschaft. 

 
1952 Am 15.06.1952 wird der Sportplatz geweiht und das Spiel gegen Plattenwerk Meißen mit 7:2 

gewonnen. Die Spielsaison 1952/53 absolviert Wehlen nun endlich im eigenen Fußballtempel. 
 

  
Der Wehlener Platz in den Anfangsjahren 
 

1953 Es ist geschafft – nach dem Meistertitel in der 2. Kreisklasse darf Wehlen nun endlich aufsteigen. Zum 
Wermutstropfen wird jedoch das verlorene Kreispokalfinale gegen Bad Schandau.  

 

Es kommt zur Neugründung einer Schüler- und Jugendmannschaft sowie einer AH. 
 
1956 Rosenkranz, Wurm, Rieger, J. Kegel und Rosenhahn werden mehrfach zur Kreisauswahl abgestellt 
 
1958 Wehlen schwimmt wieder auf einer Erfolgswelle – im Finalspiel gegen Burkhardtswalde kann man 

Dank eines 3:1 Sieges erstmals den Kreispokal erringen. Im Folgejahr revanchiert sich Burkhardtswalde 
und entscheidet das Finale mit 5:3 (n.V.) für sich. 

 



 
Der Pokalsieger von 1958 unter Leitung von Rudolph Lohse 

 

 
Die 2. Mannschaft 1959 
 

 
Die 1. Mannschaft 1964 – zu Himmelfahrt in Oybin 
 

1967 Nachdem zurückliegend bereits eine Wasserleitung von der „Schönen Aussicht“ geschachtet  wurde, 
werden in diesem Jahr verstärkte Bauarbeiten am Sanitärgebäude unternommen. 

 
 



  
Wiederholter Abstecher der Männermannschaften auf die Insel Rügen 1969 
 

1969 Die Schülermannschaft unter Leitung von Sportfreund Rudolf Lohse triumphiert sowohl in der Halle, 
als auch im Freien. 
 

1970 Nach längerer Bauphase werden die Arbeiten am Sozialgebäude des Sportplatzes abgeschlossen. 
Zurückliegend habe vor allem die Sportfreunde Jochen Schubert, Eberhard Gerschel, Jürgen Brune, 
Siegfried Jahn und Heinz Triebe maßgeblichen Anteil an der  Entstehung. 

 

  
 Die Kindermannschaft 1970 unter Leitung von Heinz Bauch (Platz 3) 
1972 Wehlen feiert Jubiläum – der Verein besteht seit nunmehr 25 Jahren und kann einen regelrechten Boom 

verzeichnen. Im Nachwuchsbereich werden alle Klassen gemeldet und bei den Männern starten zwei 
Mannschaft im Kreismaßstab. 

 
1975 Nach dem erreichten Kreismeistertitel unserer Schülermannschaft schafft das Team den Aufstieg von 

der damaligen zweiten in die erste Kreisklasse. Als Übungsleiter fungieren Heinz und Bernd Triebe. 
 
1976 Die Knabenmannschaft wird unter Leitung von Sportfreund Wolfgang Kegel Hallenkreismeister und 

scheitert später nur aufgrund eines fehlenden Tores in der Vorrunde zur Bezirksmeisterschaft. 

  
1977 Die nun als Schülermannschaft auflaufende Elf von 1976 wird erneut Hallenkreismeister. Dabei setzen 

sich die Kicker im           7-Meter-Schießen gegen den Finalgegner Gorknitz durch. 
 

Im selben Jahr hängt eine Wehlener Fußballlegende seine Fußballschuhe an den Nagel – Heinz Triebe 
bestreitet mit             60 Jahren (!!) sein letztes Punktspiel für unsere zweite Mannschaft. 
 



 
 Abschiedsfoto für Sportfreund Triebe 
 
1979 Die Jugendmannschaft wird unter Leitung von Sportfreund Siegfried Jahn Kreispokalsieger. 
 

 
Kreispokalsieger Jugend 1979 
obere Reihe v.l.: Jahn (Trainer), Georgi, Richter, Frenzel, Ziechner, Tappert, Binder, Döring, Langer 
untere Reihe v.l.: Kirsten, Rehwald, Kegel, Jahn, Heine, Felgner  
 

1981 Die zwischenzeitlich aufgelöste Altherren-Mannschaft wird am 30.04.1981 neu gegründet. Auf 
Initiative der Sportfreunde Udo Butter und  Erich Ruppert trifft man sich im Wehlener Ratskeller 
 und beschließt zukünftig regelmäßig zu trainieren und von Frühjahr bis Herbst 
Freundschaftsspiele abzuhalten. 

 
1983 Ein weiterer großer Erfolg unserer 1. Mannschaft – mit 7:5 gewinnt man im Finale um den Kreispokal 

gegen Wissenschaft Graupa. Durch ein Tor von Bernd Triebe rettet sich Wehlen in die Verlängerung 
und siegt.  
Weitere Torschützen: Jahn (3x), Brückner, Frenzel und Felgner. 

 
1984 Unsere B-Jugend wird unter Leitung von Sportfreund Lothar Bernhard Kreismeister. 
 
1988 Die A-Jugend unter Lothar Bernhardt schafft bisher einmaliges für unserer Verein – man holt das 

Double, kann also sowohl den Kreismeistertitel, als auch den Kreispokal erringen. 
 
1990 Der bisher größte Erfolg im Wehlener Fußball – die erste Mannschaft wird unter  Trainer  Werner Behla 

Kreismeister. Man erzielt 45:15 Punkte und hat am Ende ein Torverhältnis von 58:24.  
 

Als bester Schütze tut sich Jörg Langer hervor. Er erzielt 12 Tore, gefolgt von den Sportfreunden Reißig 
und Schlenkrich mit jeweils 8 Toren. Bei den dann notwendigen Aufstiegspielen kommt man jedoch 
nicht über einen 3. Platz hinaus und muss in der Kreisklasse verbleiben. 
 

Im selben Jahr beginnt auf Initiative von Rainer Schöne und Helmut Isleb eine Sportfreundschaft mit 
Dorn-Dürkheim (Rheinland-Pfalz), die bis heute andauert. Im jährlichen Wechsel fährt Wehlen nach 
Dorn-Dürkheim bzw. bekommt Besuch aus der Pfalz. 
 



 
Dorn-Dürkheim zu Besuch in Wehlen (Sommer 2003) 

 
1995 Der Geburtenrückgang macht sich auch im Wehlener Fußball bemerkbar. Die personellen Engpässe in 

den Jugendmannschaften machen Spielgemeinschaften mit den Nachbargemeinden Struppen und 
Lohmen notwendig. 

 
1996 Die B-Jugend der Spielgemeinschaft Struppen/ Wehlen wird Kreispokalsieger. 
 
1997 Der Wehlener Fußball feiert sein 50jähriges Bestehen. Höhepunkte sind eine Trainingseinheit für die 

Jugendmannschaften unter Leitung von Hansi Kreische und das Spiel TuS Wehlen 1. gegen DSC A-
Jugend (Endstand 2:2).  

 
1998 Der Sportplatz wird saniert und zum „echten“ Hartplatz umgebaut. Gleichzeitig wird das 

Sanitärgebäude rekonstruiert und erweitertet. 
 

  
 Der Sportplatz während der Sanierungsarbeiten 
 
2002 Ab August gibt es auch bei einsetzender Dunkelheit keine Ausreden für Fehlschüsse mehr. Der 

Wehlener Platz erhält eine neue Flutlichtanlage und kann nun vollständig ausgeleuchtet werden. 
 

Während der Flutkatastrophe werden die Sanitäreinrichtungen von zahlreichen Wehlener 
 Bürgern genutzt. Der Platz wird teilweise überflutet und Teile des Hanges rutschen ab. Dank 
 zahlreicher Helfer, die u.a. sogar auf dem Weg zu einer Silberhochzeit Geröll beseitigen, kann 
schlimmeres verhindert werden 

 
2003 Zum Tag der Sachsen in Sebnitz gewinnt die Wehlener C-Jugend den Pokal der ESAG 
 
2005 Nach jahrelangem Kampf gegen den Abstieg macht unsere erste Mannschaft endlich wieder positive 

Schlagzeilen. Mit Trainer Weinhold und Dank des Engagements der Sportfreunde Isleb und Bogott 
kommen auch Fußballtalente von auswärts nach Wehlen und der Erfolg kehrt zurück. Trotzdem endet 
die Saison „tragisch“. Nachdem der Kreismeistertitel nur aufgrund des schlechteren Torverhältnisses 
verpasst wird, verliert die Mannschaft schließlich auch noch das Kreispokalfinale in Reinhardtsdorf. 
Von zahlreichen mitgereisten Fans vorangetrieben, geht man bis ins Elfmeterschießen und unterliegt 
hier schließlich mit 5:4 gegen Sebnitz. 

 

Im Sommer wird die Frauenfußballmannschaft gegründet und die Erste fährt erstmals nach 1990 wieder 
zu einem Auslandsturnier.  



2006 Ein Highlight in der Vereinsgeschichte – im Frühjahr kommt es zum Vergleich mit der 
Bundesligaauswahl von Dynamo Dresden. Das Spiel findet vor etwa  2.000 Zuschauern in Lohmen 
statt und endet mit 0:19. 

 

Die Frauenmannschaft kann im ersten Jahr ihres Bestehens sofort den Kreismeistertitel erringen. 
 

Mit der C-Jugend fährt erstmals eine Nachwuchsmannschaft zu einem Auslandsturnier nach Tschechien 
(Travcice). 
 

 
Einlauf zum größten Spiel der Wehlener Fußballgeschichte 

 
2007 Im Januar gelingt unserer 1. Mannschaft erstmals seit 1990 wieder ein Titelgewinn. Im Januar wird man 

Hallenkreismeister und kann dabei sämtliche Spiele inklusive Vorrunde siegreich gestalten. Im Finale 
bezwingt man die Kicker von Birkwitz mit 5:2. 

 


